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Liebe Wohltäter und Wohltäterinnen, 
 
 
Nach den zwei Perioden von September bis Dezember wurde der Unterricht am 8. Januar, wie 
vom Schulministerium vorgeschrieben, wieder aufgenommen. Trotz den Unruhen in der 
Hauptstadt, konnten wir im Januar und Februar gut arbeiten und noch vor dem Fest der Schule 
(Fest vom Schutzpatron der Schule am 19. März) das Examen der dritten Periode machen.  134 
Schüler nahmen daran teil, 76 Knaben und 58 Mädchen. 98 Schüler haben die Prüfungen 
bestanden. Das entspricht 73,12%.  
 
Da wir am Schulfest keinen Priester hatten der für uns eine Messe zelebrierte, organisierte 
Madame Ginette, die Verantwortliche der Kapelle, eine Wort-Gottes-Feier. Danach fand ein 
Fussballmatch statt, gefolgt vom Mittagessen wo es für alle Schüler genug zu essen und zu 
trinken gab. Es war ein schönes Fest. Gleich danach begannen die Osterferien.  
 
Nach den Osterferien nahmen wir den Unterricht am 2. April wieder auf und arbeiteten, Gott sei 
Dank, problemlos bis zum 13. Juni. Während der vierten Periode machten wir mit den Schülern 
zwei Gemeinschaftsarbeiten: 

- ein Tag Gemeinschaftsarbeit für die Reparation der Schulwege in Zusammenarbeit mit 
den Eltern der Schüler eines Nachbarortes 

- ein weiterer Arbeitstag mit den Schülern um den Eingang des Gebäudes mit den   
      Schulateliers auszubessern    

 
Die Schlussexamen fanden vom 6. -13. Juni statt. 136 Schüler nahmen daran teil. Davon 
können 108 (79,41 %) in die nächste Klasse aufsteigen.    Die Notenbüchlein wurden in der 
letzten Schulwoche, am 26. Juni, verteilt.     
 
Wir bedanken uns nochmals für die von Ihnen bewilligte Nahrungsmittelverteilung im Mai 
welche wir zum Muttertag gemacht haben. An diesem Tag waren die Schüler sehr glücklich! Die 
Eltern danken Ihnen für diese grosszügige Geste die sehr willkommen war denn das Alltagsleben 
ist sehr hart für sie und viele haben Hunger. 
 
 
 
 
 



 
Informatik         
 
Der Lehrer Yves verbrachte ein sehr gutes Jahr mit uns. Er unterrichtete, wie bereits letztes Jahr, 
jeweils am Mittwoch von 9:00 bis 13:00 (5. Klasse von 9:00 bis 10:30, 6. Klasse von 10:30 bis 
12:00, Lehrer von 12:00 bis 13:00). Die Schüler machten grosse Fortschritte wofür sie der Lehrer 
lobte. Yves ermutigte die Lehrer, ein paar Arbeitssitzungen zu machen um das Neugelernte auf 
dem PC zu vertiefen.   Die Lehrer dankten ihm für seine Geduld. 
 
Schulgarten 
 
Dieses Jahr war sehr schlecht für unseren Schulgarten. Die gekauften Samen des Kohls keimten 
nicht. Die Tomaten entwickelten sich anfänglich gut, wurden transplantiert und blühten, doch 
danach wechselten sie die Farbe und verfaulten. Daher bekamen die Schüler dieses Jahr kein 
Gemüse zu essen. 
 
Baumschule zur Aufforstung von Obstbäumen 
 
Dieses Jahr bekamen die Schüler keine Setzlinge da diese am Ende des Schuljahres noch nicht 
transplantiert werden konnten. In der Baumschule gab es für sie heuer keine Arbeit (Vorbereitung 
der Säcke für die Samen). Die Verantwortlichen der Baumschule haben begonnen, auch 
Gemüsesetzlinge zu ziehen. 
Wir hoffen, dass die Verteilung der Setzlinge im kommenden Oktober stattfinden kann. 
Die Schuldirektion wird weiterhin mit den Verantwortlichen des Aufforstungsprogramms 
zusammenarbeiten. 
 
Stickerei und Patisserie 
 
Madame Ginette arbeitete weiterhin jeden Dienstag und Donnerstag nach der Schule mit den 
Kindern der 4., 5. und 6. Klasse.  Es gibt nun sogar ein paar Knaben die am Patisserie-Kurs 
teilnehmen.  
 
Einbruch ins Büro der Schuldirektion 
 
In der Nacht vom 22.-23. Juni wurde ins Büro der Schuldirektion eingebrochen. Der (oder die) 
Räuber hat (haben) das solide, sichere Schloss der Metalltüre aufgebrochen und eine grosse 
Geldsumme gestohlen welche für die Ausbezahlung des Personals (3 Monate Lohn) und 
Reparaturarbeiten bestimmt gewesen war. Dieser Verlust entspricht 992 000 Gourdes, etwa  
7 515 $ US (Kurs 1 $ für 132 HTG). Davon waren 792 000 Gourdes (6 000 $ US) für die Löhne 
bestimmt und 200 000 Gourdes (1 515 $ US) für Renovationsarbeiten. Wir haben bei der Polizei 
eine Beschwerde eingereicht. Die Polizei hat einen Verdächtigen zur Untersuchung 
festgenommen. Wir hoffen, dass man die Sache aufklären wird. 

Reparaturen: Beim Einbruch wurden das Türschloss sowie ein Fenster kaputt gemacht. Wir 
haben diese bereits repariert. Lediglich die Mauer muss noch ausgebessert werden wofür es etwa 
einen Eimer Zement brauchen wird. 



 

Eröffnung eines 3. Schulszyklus (Sekundarschule) in Duré 

Es handelt sich um ein neues Projekt welches von den Eltern, der Schule St-Joseph und dem 
Lycée de la Vallée entwickelt worden ist und mit welchem man im kommenden September 
beginnen möchte. Dieser 3. Schulzyklus ist unabhängig von der Schule St-Joseph. Letztere 
kollaboriert mit dem Direktor des Lycée und stellt ihm zwei momentan leerstehende 
Klassenzimmer samt Mobiliar zur Verfügung. Das Lycée ist zuständig für eventuelle 
Beschädigungen am Mobiliar. Weitere Diskussionen werden noch stattfinden. 

 

Im Grossen und Ganzen haben wir, dank der Hilfe aus der Schweiz, ein gutes Schuljahr erlebt, 
trotz verschiedenen Problemen. Die Schüler haben gute Resultate erzielt. Wir, das gesamte 
Personal der Schule, danken Ihnen für das Engagement unserer Schule gegenüber. 

 

 

 

 

 

 

Unterschrieben von  

Jean-Jérôme Duré , Schuldirektor         und Dabady Dumas, Adjoint und Lehrer 
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